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Der
Sündenfall

Roman von Richard Zaugg, geb. Fr. 7.20

dagegen: dafür:
«nie «et-nef ^eifuna: 9icue 3ütä>et 3«tung:

(Sin pft)d)oEogtfd)er 9Ioman of)ne

3d) famt util* nid)t f)ct= Sangeroeile me&ri UngercbÇntid)
unb gut gefdjrtebcn

fcit, aber id) ittitf; cé tutti» Uct- 3«) ••

mann, EunftPoïï unb anbäd)tig
ailé etftäten : fciefet Dcitit ï»od) ge= gegeben.

®ns 9lufgeöot :

ftidit fd)itoî»ï»rig gefd)riel»ette 0*l)c= Scfet unb lernet!

„ aJîittciïungen bcr SJcucn fieluctiicfjcn &e=
rotttau ta)}t et« aüju nteit|d)ttd)eé jcüfdjQit :

9?eu aber ift bie brutale 0Ücn=
Oieritd|(eitt äuttttf, mit irgettMoie Eicit unb 9ïadtf)cit, mit ber $augg fcl)i£=

bert, bie junädjjt faft abfto^enb mirft,
erfrifdietti» $it loitfen. JV'üv öiefe .')al ^ftttlidje ©crotffen be§ Ttdjtcrë nut

einer Söiimq bcê (Sbeprobtem§ rinqt.
2trt t)etni>arinettge Vtteratur, i»te

«olfërctfit :

au Ijeiligfte Tinge mit uttge=
SB« f)a(tctn)iid,arb_-3anggs neuen

9îoman and) be?Ejalb fur fetjr lefenëmert,

.j. „ meit er SEnftänbigEcit forbert (unb an=
maidiettcit A>aitt>ett tllfyrt, tft 3U= erjictjt), oijne irgenbroie ber @efaf)r ber

@d)ulmeifterei ober beriDioralpEjilifterci
Diet 2tufloatti» Mer)t»eitî»et looréetn ju Perfalten.

WIR VERLEGEN NUR
BÜCHER, ZU DENEN WIR STEHEN KÖNNEN

SCHWEIZER-SPIEGEL- VERLAG ZÜRICH



Stimmt die
nebenstehende

Rechnung

ibt heute noch tausende von

Hausfrauen, die sich auf diese

mitive Art über ihre Ausgaben

Rechenschaft geben. Es kommt sie

an Geld und Ärger teuer zu stehen.

Einer Hausfrau, die das Schweizer-

Spiegel - Haushaltungsbuch führt,

kann das nicht passieren.

J DAS

SCHWEIZER-SPIEGEL

HAUSHALTUNGSBUCH
.nddecke der
L937 i S "t hat sich b ewährt! Seine dreiVorteiie

c h b a r
1. Ermögiichung der Aufstellung eines Budgets und monatliche automatische

Kontrolle über Zuviel- oder Zuwenigverbrauch am Sehl usse jedes Monats,

2. Anpassung für jede Verhältnisse, gleichgültig, ob neben dem Kassabuch noch

ein Postcheck- oder Bankkonto geführt wird und dort der Mann noch einen
Teil der Auslagen direkt bezahlt,

3. Es sind keine Buchhaltungskenntnisse notwendig, und derZeitaufwand istgering,

haben zur Folge gehabt, dass sich seine Anhängerinnen von Jahr zu Jahr mehren.
Endlich ein vernünftiges, praktisches Haushaltungsbuch! Es kostet in Leinen gebunden Fr. 2.80.
Die Ausgabe 1937 ist soeben erschienen! Die Zusendung erfolgt gegen Nachnahme oder
vorherige Einzahlung auf Postcheck VIII 9419.

SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG ZÜRICH
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